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Niederschrift
Gremium: Bau- und Planungsausschuss
Sitzungsnummer: BA 16/13 Sitzungsdatum: 05.12.2016
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr Sitzungsende: 21:20 Uhr
Sitzungsraum: Sitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittstocker Str. 7

Anwesende Mitglieder

Sitzungsleitung
Herr Henry Stümer - CDU Tornesch Ausschussvorsitzender

Gremienmitglieder
Herr Karlheinz Böhmke - FDP Tornesch Ausschussmitglied (bgl.)
Frau Dr. Susanne Dohrn - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Klaus Früchtenicht - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Hans-Jürgen Jeschke - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Manfred Mörker - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Christopher Radon - CDU Tornesch als Vertreter für 

Howe Heitmann
Herr Artur Rieck - SPD Tornesch Ausschussmitglied

Verwaltung
Herr Roland Krügel - Bgm. Tornesch Bürgermeister
Frau Marion Grün - Verwaltung Tornesch Amtsleiterin
Herr Hans Krohn - Verwaltung Tornesch Verwaltungsmitarbeiter
Herr Henning Tams - Verwaltung Tornesch Verwaltungsmitarbeiter
Frau Angelika Timm - Verwaltung Tornesch Empfang
Frau Evelyn Tellkamp - Verwaltung Tornesch Protokollführerin

Gäste
Herr Peter Daniel - SPD Tornesch Gast
Frau Verena Fischer-Neumann - SPD 
Tornesch

Gast bis 21:15 h

Herr Andreas Quast - CDU Tornesch Gast
Herr Gunnar Werner - FDP Tornesch Gast



BA 16/13 Seite: 2/8

Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage
Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde   
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.11.2016   
4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
  

5 Bericht der Verwaltung  VO/16/197
6 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
7 Antrag zur Rechtskraft von Bebauungsplänen  VO/16/204
8 Satzung über eine Veränderungssperre im Ortskern  VO/16/203
9 5.Änderung B-Plan 47

Abwägung zur öffentlichen Auslegung, Satzungsbeschluss 
 VO/16/192

10 B-Plan 98 "westlich Kleiner Moorweg, südlich Schäferweg"
- Abwägung zur öffentlichen Auslegung, Satzungsbeschluss - 

 VO/16/193

11 (vorhabenbezogener) B-Plan 101 "südlich Uetersener Straße, 
westlich Willy-Meyer-Straße" (B-Plan der Innenentwicklung gem. 
§ 13a BauGB)
- Aufstellungsbeschluss 

 VO/16/191

12 Satzung der Stadt Tornesch über die äußere Gestaltung von 
Werbeanlagen (Werbesatzung)
- Satzungsbeschluss - 

 VO/16/190

Nicht öffentlicher Teil

13 Bericht der Verwaltung  VO/16/199
14 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
15 Ausübung des gemeindlichen Vorkaufsrechts   
16 Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gem. § 36 BauGB

Anbringung einer Werbetafel (Großflächentafel) an einem 
Gebäude in der Jürgen-Siemsen-Str. 

 VO/16/195

17 Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gem. § 36 BauGB
Anbringung von zwei Werbetafeln (Großflächentafeln) an einem 
Gebäude in der Esinger Str. 

 VO/16/196

18 Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gem. § 36 BauGB
- Neubau eines Doppelhauses in der Heimstättenstr. 

 VO/16/198

19 Planung See in "Tornesch am See" - Sachstand -   
20 Abweichung von der Ortsgestaltungssatzung Esingen

Dachneigung des Frontspießes eines Neubaues im Diestelkamp 
 VO/16/208

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Beschluss: Die vorgeschlagene Tagesordnung wird beschlossen.
Die Beratung und Beschlussfassung der Tagesordnungspunkte 13 bis 20 in 
nichtöffentlicher Sitzung wird ebenfalls beschlossen
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Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Herr Stümer eröffnet die Sitzung um 19:30 h und stellt die frist- 
und formgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.

Gegen die Tagesordnung werden keine Einwendungen erhoben. Sie gilt damit als 
genehmigt.
TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

Beratungsverlauf: Herr Schmidt möchte wissen, ob Anwohner nicht informiert 
werden, wenn für Nachbargrundstücke BPläne aufgestellt werden. Herr Stümer 
erklärt, dass über die allgemeine Veröffentlichung hinaus keine direkte Information 
erfolgt.

Herr Quast teilt mit, dass der Gehweg in der Friedrichstraße vor Hausnr. 44 
beschädigt ist. Herr Krügel sagt Prüfung zu.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.11.2016

Beratungsverlauf: Da die Niederschrift erst am heutigen Tage online gestellt wurde, 
wird die Abstimmung über die Genehmigung auf die nächste Sitzung des Bau- und 
Planungsausschusses verschoben.

TOP 4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Beratungsverlauf: Herr Stümer teilt mit, dass in der letzten nicht-öffentlichen 
Sitzung des Bau- und Planungsausschusses einem Antrag auf Abweichung von der 
Ortsgestaltungssatzung Esingen zugestimmt. wurde.

TOP 5 Bericht der Verwaltung

Beratungsverlauf: Herr Krügel trägt den schriftlich vorliegenden Bericht vor.

Herr Mörker möchte wissen, ob der Verwaltung der Betrag von 23.000,- € 
Sowiesokosten aus dem Sachverständigengutachten zu den Aufzügen vorher 
bekannt war. Herr Krügel verneint dies.

Herr Mörker fragt nach der Standortfestlegung für das Dialog-Display Ahrenloher Str. 
Ihm liegt eine Aussage der Autobahn- und Straßenmeisterei vor, wonach die 
Verwaltung den Standort festgelegt habe. Herr Krügel verweist erneut auf den 
vorliegenden Vertrag, in dem die Kilometrierung vom Landesbetrieb festgelegt 
wurde.

TOP 6 Anfragen von Ausschussmitgliedern

Beratungsverlauf: Herr Rieck möchte wissen, ob die Unterhaltungsmaßnahmen in 
der Friedlandstraße nicht bis zur Fertigstellung der Mahnke-Gebäude aufschiebbar 
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waren. Herr Krügel erklärt, dass die Rohrleitungen kaputt waren. Die Maßnahme 
wurde im Bau- und Planungsausschuss beschlossen. Allerdings wird die 
Verschleißdecke erst nach Fertigstellung der Gebäude aufgebracht.

Herr Mörker erkundigt sich nach einer Sondernutzungsgenehmigung für den 
Imbisswagen vor dem neuen Asia-Hub. Herr Krügel erklärt, dass der Wagen nur 
vorübergehend gestattet wurde, da er auf den Parkplätzen für den Asia-Hub steht.

Er möchte außerdem wissen, ob für den Ortskernbeirat bestimmte Regeln aufgestellt 
wurden. Dies ist nicht der Fall. Herr Stümer bewertet es positiv, dass der Investor 
dabei sein konnte.

Herr Mörker fragt, warum die Werbesatzung und die Veränderungssperre nicht auf 
der Tagesordnung der Ratsversammlung stehen. Herr Daniel erklärt, dass er das 
übersehen hat, die Tagesordnung aber ergänzt werden kann.

Herr Böhmke fragt nach einer Regelung für Fußgänger und Parkplätze vor dem Asia-
Hub. Hier ist derzeit nichts geplant.

Herr Früchtenicht möchte wissen, ob eine Baugenehmigung erteilt wurde. Diese war 
laut Herrn Krügel nicht erforderlich, da keine Nutzungsänderung vorlag (wie bisher 
Gastronomie und Gästezimmer) und nur renoviert wurde.

Er erkundigt sich außerdem, wie im Haushalt eine Ersparnis von 110.000 € durch 
Verwendung der alten Gehwegplatten in der Friedlandstraße möglich ist. Frau Grün 
wird diese Frage mit Frau Köhn klären. (Anmerkung der Verwaltung: Die Frage 
wurde im Finanzausschuss beantwortet. Geplant war, nach den Leitungsarbeiten 
durch die Stadtwerke den Gehweg zu erneuern. Diese Maßnahme wurde komplett 
gestrichen. Der Gehweg wird mit den vorhandenen Platten wieder hergerichtet. Die 
Kosten hierfür fallen allein den Stadtwerken zur Last.)

TOP 7 Antrag zur Rechtskraft von Bebauungsplänen

Beschluss: 
Die Verwaltung wird gebeten, eine grafische Übersicht aller B-Pläne und dessen 
Grenzen zu erstellen. Diese grafische Darstellung soll zudem eine tabellarische 
Übersicht erhalten, welche B-Pläne bereits Rechtskraft und welche B-Pläne bislang 
noch keine Rechtskraft erlangt haben.

Ergänzend zu dieser grafischen und tabellarischen Übersicht wird die Verwaltung 
gebeten, für die noch nicht zur Rechtskraft erlangten B-Pläne das weitere 
erforderliche Vorgehen zu erläutern, um alle bestehenden B-Pläne zur Rechtskraft 
bringen zu lassen. 

Die Vorlage der Ergebnisse soll zum Bau- und Planungsausschuss am 6. Februar 
2017 erfolgen.

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen
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Beratungsverlauf: Herr Radon stellt den Antrag der CDU vor.

Herr Krügel wird einen Vorschlag hierzu bringen.

Herr Böhmke erkundigt sich nach dem GEO-Portal des Kreises, das immer auf dem 
neuesten Stand sein soll. Dies ist jedoch nicht der Fall.

Herr Krügel sagt eine Liste der BPläne zu.

TOP 8 Satzung über eine Veränderungssperre im Ortskern

Beschluss: 

Der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt der Ratsversammlung der Stadt 
Tornesch, den Erlass einer Veränderungssperre für das Gebiet der Bebauungspläne 
91 und 92 als Satzung zu beschließen.

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Herr Mörker stellt den Antrag der SPD-Fraktion vor. Er reduziert 
den Antrag auf die BPläne 91 und 92.

Herr Böhmke erkundigt sich, ob eine Veränderungssperre bei nicht rechtskräftigen 
BPlänen überhaupt möglich ist. Herr Krügel erläutert den Sinn einer 
Veränderungssperre.

Herr Radon möchte wissen, ob dieser Beschluss noch Einfluss auf das Bauvorhaben 
Friedrichstraße 5 - 7 hat. Dies ist nicht der Fall, da bereits genehmigt.

Herr Rieck möchte wissen, ob Betroffene informiert werden. Eine persönliche 
Information erfolgt nicht, sondern nur die allgemeine Bekanntmachung.

Herr Radon möchte wissen, ob der Entwurf der SPD rechtssicher ist. Er soll vor der 
Ratsversammlung noch überarbeitet werden. Er fragt außerdem, ob das eine 
„Satzung ohne Zähne“ ist. Laut Herrn Krügel verhindert die Satzung nur 
Schadensersatzansprüche.

TOP 9 5.Änderung B-Plan 47
Abwägung zur öffentlichen Auslegung, Satzungsbeschluss

Beschluss: 
1. Die während der öffentlichen Auslegungen des Entwurfs des B-Planes 
abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange wurden gemäß den Vorschlägen der Verwaltung vom 
22.11.2016 geprüft. Die Zusammenstellung vom 22.11.2016 ist Bestandteil dieses 
Beschlusses. Der Bürgermeister wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme 
abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.
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2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 92 der 
Landesbauordnung beschließt die Ratsversammlung die 5.Änderung des B-
Planes Nr. 47 für das Gebiet zwischen Lise-Meitner-Allee und BAB 23 in einer 
Tiefe von ca. 15 bis 85 m südlich des Ohlenkamps, wie aus dem anliegenden 
Plan ersichtlich, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil 
B), als Satzung. Planungsziel ist das Schaffen der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Erweiterung eines Gewerbebetriebes.

3. Die Begründung mit dem Umweltbericht wird gebilligt.

4. Der Beschluss des B-Planes durch die Ratsversammlung ist nach § 10 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist 
anzugeben, wo der Plan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung 
während der Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangt werden kann.

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Herr Tams erläutert die Beschlussvorlage. Hierüber wird ohne 
weitere Beratung abgestimmt.

TOP 10 B-Plan 98 "westlich Kleiner Moorweg, südlich Schäferweg"
- Abwägung zur öffentlichen Auslegung, Satzungsbeschluss -

Beschluss: 

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs des B-Planes 
abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange wurden gemäß den Vorschlägen des Planungsbüros vom 
17.08.2016 und vom 21.11.2016 geprüft. Die Zusammenstellungen vom 17.08.2016 
und 21.11.2016 sind Bestandteil dieses Beschlusses. Der Bürgermeister wird 
beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis 
mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 92 der 
Landesbauordnung beschließt die Ratsversammlung den B-Plan Nr. 98 für 
das Gebiet südlich des Schäferwegs in einer Tiefe von 350 m und westlich 
des Kleinen Moorwegs in einer Tiefe von bis zu 130 bis 180 m, wie aus dem 
anliegenden Plan ersichtlich, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und 
dem Text (Teil B), als Satzung.

3. Die Begründung mit dem Umweltbericht wird gebilligt.
Der Beschluss des B-Planes durch die Ratsversammlung ist nach § 10 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan 
mit Begründung und zusammenfassender Erklärung. während der Sprechstunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

Abstimmungsergebnis:
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8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Herr Tams stellt den Beschlussvorschlag vor. Auch hierüber lässt 
der Vorsitzende ohne weitere Beratung abstimmen.

TOP 11 (vorhabenbezogener) B-Plan 101 "südlich Uetersener Straße, westlich Willy-
Meyer-Straße" (B-Plan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB)
- Aufstellungsbeschluss

Beschluss: 
1. Für das Gebiet südlich der Uetersener Straße in einer Tiefe von ca. 55 m und 

westlich der Willy-Meyer-Str. in einer Tiefe von ca. 40 m wird, wie aus dem 
beiliegenden Lageplan ersichtlich, der B-Plan 101 aufgestellt. Planungsziel ist das 
Schaffen der planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Bau eines 3-4 
geschossigen Ärztehauses im Ortskern Tornesch. Der Bebauungsplan soll als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren (gem. § 13a 
BauGB) aufgestellt werden.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB); es ist ortsüblich bekannt zu machen, dass der Bebauungsplan im 
beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB  aufgestellt werden soll.

Der Bebauungsplan soll als vorhabenbezogener Bebauungsplan aufgestellt werden.

Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: Herr Tams erläutert die Planungen.

Herr Stümer berichtet, dass der Ortskernbeirat die Angleichung der Fassaden von 
Post- und Sparkassengebäude in zeitlichem Zusammenhang gefordert hat. Die 
Ansiedlung eines Ärztehauses wird positiv gesehen.

Herr Rieck sieht Schwierigkeiten, weil zwei Investoren auf der Fläche sind, er ist aber 
der Ansicht, dass ein Aufstellungsbeschluss niemandem wehtut.

Herr Früchtenicht ist der Ansicht, dass für zwei Gebäude die Aufstellung eines 
BPlanes nicht notwendig ist. Man könne Einzelheiten über Verträge regeln. Herr 
Krügel erklärt, dass eine viergeschossige Bebauung ohne BPlan nicht möglich ist.

Herr Radon ist der Ansicht, dass kleinere Bereiche schneller und besser umzuplanen 
seien und damit Rechtssicherheit herrsche.

Herr Quast erklärt, dass der BPlan 92 ja bereits bestehe.

TOP 12 Satzung der Stadt Tornesch über die äußere Gestaltung von Werbeanlagen 
(Werbesatzung)
- Satzungsbeschluss -

http://dejure.org/gesetze/BauGB/2.html
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Beschluss: 
1. Die der Vorlage anliegende „Satzung der Stadt Tornesch über die äußere 

Gestaltung von Werbeanlagen (Werbesatzung)“ vom 15.11.16 wird unter 
Einfügung eines Paragraphen 1 mit folgendem Wortlaut beschlossen:

§ 1
Sinn und Zweck

Werbeanlagen sollen sich in Anzahl, Maßstab und Erscheinungsform in das 
Stadtbild einfügen und den übergreifenden Stadtbildgegebenheiten folgen.
Die Satzung regelt die Zulässigkeit solcher Anlagen.

      2. Der Satzung ist als Anlage ein Plan mit dem Geltungsbereich anzufügen.

3. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Satzung auszufertigen und öffentlich 
bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen 1 Nein-Stimmen  Enthaltungen

Beratungsverlauf: Herr Böhmke sieht in der Satzung keinen Sinn. Er hält 
Werbeanlagen nicht für störend. Herr Krügel erläutert, dass große Werbeanlagen nur 
mit einer satzungsmäßigen Begründung abgelehnt werden könnten.

Herr Rieck teilt mit, dass die SPD der Satzung zustimmen werde.

Herr Mörker gibt zu bedenken, dass laut Gerichtsurteil die Satzung örtlich begrenzt 
sein und eine gebietsspezifische Gestaltungsabsicht bestehen muss. Daher schlägt 
er vor, einen Paragraphen 1 mit Sinn und Zweck der Satzung voranzustellen. Herr 
Tams wird der Satzung einen Plan anfügen.

Herr Werner möchte wissen, ob mit dieser Satzung nun Werbung für Wahlen, 
Dorffeste etc. verboten wird. Dies ist nicht der Fall, da diese Plakate nicht ortsfest 
sind.

Herr Stümer weist zum Ende der öffentlichen Sitzung auf die außerordentliche 
Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 30.01.2017 zum Thema 
Verkehrsentwicklungsplan hin. Er schließt den öffentlichen Teil um 20:52 h.

Tornesch, den 31.01.2017

Henry Stümer
Vorsitzende(r)

Frau Evelyn Tellkamp
Protokollführer(in)


